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ZEITSCHRIFTEN-RUNDSCHAU - REVUE DES REVUES

All,gemeine Forstzeitung, Wien, März 1968
Über die Bewertung von

Üii

p - «IC Dew
'^stpflanzen

^ Wahl der Herkunft muß, besonders

den 'gdändern, sehr gründlich nach

ort ehsbedingungen an Verwendungs-
Und I

Hitti^""d steht dabei die Höhenlage. In
Vq^ —Lagen kann man eine Differenz
fort dulden, gegen die Waldgrenze
ajj j^

eitend sollte sie jedoch nicht größer

rsprungsort getroffen werden. Im

Hip
sein.

"'cht
^"®ute Qualität der Pflanzen kann

w. allein durch die Größe beschrieben
V denn den Größenangaben in den

sie
' ^listen fehlt jede Aussagekraft, da
" Aufbau der Pflanzen unberücksich-

Vçj. ussen. Schmidt-Vogt zeigte in

''fla stufige Pflanzen aus weiten

*Un "umbänden ihre Wuchsleistung mit
den vender Pflanzenhöhe in den folgen-
de]j un ansteigen lassen, wogegen spin-

eing^
pflanzen aus engen Verschulungen
großen. Leistungsabfall haben. Bei

Dflf/er der Besonnung

îfiç pn
fälig ^nanzen hatten neben diesen Aus-
tos doch hohe Schäden, die selbst durch

«SSÇr-v>

jj. nicht behoben werden konnten.
4 '-her gehört auch das Problem des

lagg 'uestadiums, das besonders bei Hoch-

ti^g '|"fforstungen beachtet werden muß.

Und q "^urung im Kühlhaus bei 0 bis 2 °C

w, % Luftfeuchtigkeit konnte das An-

Ürfa^^unt um 20 auf 90 o/o heben. (Nach
^l^Wdgen in Laufen/Bayern.)

A
oraussetzung für den Kulturerfolg

6 Min.
30 Min.

90 o/o

30 o/o

gleicher Stufigkeit überwindet dabei die
kleinere Pflanze den Pflanzenschock leichter.

Zur besseren Beurteilung stellte Schmidt-
Vogt folgende Qualitätsmerkmale auf:

1. der Durchmesser am Wurzelhals:

('/io Sproßlänge + 2) mm
Die Maxima liegen bei:
30 cm h 8 mm d
60 cm h 12 mm d

2. das Mindestgewicht:
(Sproßlänge cm — 10) g

3. die Qualität des Wurzelsystems:
Verhältnis von Wurzelgewicht zu Gesamt-

gewicht.
Es sagt aber nichts über das Feinwurzel-
werk aus und ist außerdem stark von den
Verhältnissen im Pflanzengarten abhän-

gig-

Die innere Qualität der Pflanzen kann in
erster Linie durch den Wassergehalt be-

urteilt werden. Er sollte bei frischen Pfian-
zen um 45 bis 55 o/o liegen. Ein Versuch

von Rupf ergab folgende Werte:

Trtehhïnge nach 5 Jahren itn
Fer/iàïtnis zu Fmch/z/tanzen

V.3

»As

müssen zusammenfassend folgende Haupt-
punkte genannt werden:
— sorgfältige und richtige Herkunftswahl,
— Entscheidung über das bestgeeignete Sor-

timent (Alter, Größe),
— Beachtung der äußeren Qualität (Min-

destdurchmesser für gegebene Sproßlän-
gen),

— Beachtung des Frischezustandes und im
Zusammenhang damit besonders des Fein-
Wurzelsystems. /4. Günther
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